ASTHMA BRONCHIALE-ASTHMAANFALL

Verkrampfung der Bronchiolen, verbunden mit Schleimhautschwellung und der Produktion von zähem, glasigem Schleim. Ausgelöst durch allergische Reaktionen, Infektionen und Streßsituationen.
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Atemnot, Angst, Verschleimung

· Unruhe

· Zyanose

· aufrechter Oberkörper (Einsatz der    



Atemhilfsmuskulatur)

· Ausatemphase verlängert

· prall gefüllte Halsadern 

[image: image3.png]



· bei Ausatmen Giemen und Brummen (expiratorischer Stridor)  

· Husten
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· Puls tachykard

· Schwitzen
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Blutdruck meist erhöht, es kann zum Kreislaufversagen kommen

· Notarztindikation

· Beruhigung, Lagerung

· Sauerstoffgabe 2-3 l/min

· ständige Puls-, Atmungs- und RR-Kontrolle
· Zusatzinformationen einholen 

(Vorgeschichte, Entwicklung, Grunderkrankung)

MERKE: Lang andauernde Asthmaanfälle mit Erstickungsgefahr werden als Status asthmaticus bezeichnet
